
Mit Kindern sprechen – aber wie? Kinderkreise dialogisch-partizipativ gestalten (Teil 7/7)

Inhaltsangabe zum Audio: 
Freiwillig dabei?

Wie können wir den Kinderkreis so gestalten, dass die Kinder daran teilnehmen wollen? 
Katrin Macha erinnert sich an eine kleine Geschichte:

In einer Kita gab es ein Kind, das wollte nie am Kinderkreis teilnehmen. 

Leitung und Erzieherinnen sagten sich anfangs: Okay, muss es nicht. Später machten 
sie sich Gedanken: Ist das für das Kind gut, wenn es nie teilnimmt? Und: Können wir das 
überhaupt aushalten? Sie entschieden sich dafür und das Kind spielte in der Zeit woan-
ders.

Dann gab es eine Schlüsselsituation. Im Kinderkreis wurde entschieden, dass die 
 Kindergruppe ein bestimmtes Projekt startet und die Erzieherin informierte das Kind 
anschließend über diese Entscheidung.

Das war ein Schlüsselmoment für das Kind. Es sagte: „Ahh, ich wollte aber eigentlich das 
andere Projekt.“ Im Gespräch mit seiner Erzieherin hat es plötzlich gemerkt: OK, wenn 
ich nicht dabei bin, kann ich nicht mitbestimmen, was in diesem Projekt passiert. Dem 
Kind wurde klar: Dieser Kinderkreis ist wichtig, um in der Kita mitzusprechen und mitzu-
entscheiden. Was es später dann sehr gern tat. Aber das Kind brauchte die Zeit, um das 
zu verstehen und seine eigene Entscheidung zu treffen.


